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Am 02. Mai war es wieder so weit – das Fest fürs Leben!!!! 97 Mäd-
chen und Jungen erhielten in der Festhalle Großröhrsdorf, in zwei 
Durchgängen, vor ca. 800 Augenpaaren, ihre Jugendweihe.
Es waren 59 Schüler der Oberschulen Rödertal und Elstra und 
38 Schüler des Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasiums Großröhrs-
dorf. Das dominierende Schwarz und Grau der Nachwende-Zeit 
ist einer prächtig-bunten Welt der Garderobe gewichen. Die Ju-
gendweihe hat nicht nur überlebt, sie ist zu einem festen Be-
standteil des öffentlichen Lebens und der weltlichen Fest- und 
Feierkultur geworden. 
Beide Festreden hielt in diesem Jahr Michael Harig, Landrat un-
seres Landkreises Bautzen. Er fand richtungsweisende Worte für 
die Jugendlichen, das werte Angebot der Demokratie besser zu 
nutzen, Flagge zu zeigen für Toleranz und tätigen Humanismus 
und sich mehr gesellschaftlich zu engagieren. Heute erleben wir 
alle einen Substanzverlust im Wertebereich, vor allem bei den 
Jugendlichen. Die Gefahren durch die mediengesteuerte Orien-
tierung, die Spaßgesellschaft, die fragwürdige Idolhörigkeit und 
das Konsumentendenken sind in dieser offenen und pluralistischen Ge-
sellschaft größer geworden.
Die Jugendweihe möchte einen Wegweiser für das Leben anbieten, 
ohne belehrend zu wirken. Es geht um Selbsterkenntnis, um eine gesun-
de Harmonie von Verstands- und Gefühlsleben. Gerade heute ist jeder 
für sich selbst verantwortlich und jeder sollte in der Lage sein, Gutes zu 
tun und für sich und die Mitwelt Spuren zu hinterlassen.

Jugendweihe - ein Fest fürs Leben

Insgesamt waren es zwei sehr gelungene Veranstaltungen, wie immer 
bestens organisiert vom Team der Jugendweihe Lausitz, unter der Lei-
tung von Frank Klenner. 
Belebend moderiert wurde die Veranstaltung von Lysann Tschirner und 
musikalisch begleitet von der Band „Müller Mugge“ sowie der jungen 
Sängerin Laura, die im letzten Jahr auch als Jugendweiheteilnehmerin 
in Großröhrsdorf dabei war.

Das neue Jugendweihejahr beginnt 
schon bald. Anmeldungen dafür 
und für die Feier am 07.05.2016 in 
der Festhalle, sind schon jetzt mög-
lich. Ansprechpartner ist weiterhin F. 
Klenner. Handy: 0179 – 244 14 31. 
Der Kostenbeitrag hat weiterhin mit 
65,00€ Bestand.
Geplante Höhepunkte für 2016 sind 
ein Wochenende im Abendteuer-
camp Deutschbaselitz, eine Mo-
denschau, ein Knigge-Kurs und ein 
Selbstverteidigungskurs.

Text: Studienrat E. Gebler

Oberschule Rödertal

Ferdinand-Sauerbruch-Gymnasium

Eröffnung der Sonderausstellung des Technischen Museums 
„Kleine Eisenbahn ganz groß“ am 17. Mai, 11.00 Uhr

Kleine Besucher können sich an diesem Tag auf einen speziellen Dampftraktor
im Stil einer Eisenbahn freuen. „Bitte einsteigen!“ 
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  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1  035952.2830
 Fax 035952.28350
 E-Mail info@grossroehrsdorf.de
 Internet www.grossroehrsdorf.de
  Bauverwaltung Großröhrsdorf, Adolphstr. 18  035952.28260

  Gemeindeverwaltung Bretnig-Hauswalde  035952.58309
 Am Klinkenplatz 9, 01900 Bretnig-Hauswalde
 Fax 035952.56887
 E-Mail sekretariat@bretnig-hauswalde.de
 Internet www.bretnig-hauswalde.de

Stadt-/Gemeindeverwaltung

14.05. 9 -  11 Uhr Frau DS Haufe 03 59 52-4 87 43
     Radeberger Straße 84, Großröhrsdorf

15.05. 9 -  11 Uhr Frau ZÄ Schröder 03 59 52-3 23 88
     Bischofswerdaer Str. 103, Großröhrsdorf

16.05. 9 -  11 Uhr Herr Dr. Schwenke 03 59 55-7 25 60
17.05. 9 -  11 Uhr Hauptstraße 23, Lichtenberg

Dienstbereitschaft der Zahnärzte

Rettungsdienste

Gasstörung 03 51 50 17 888 0 ENSO NETZ
Stromstörung 03 51 50 17 888 1 ENSO NETZ
Trinkwasser 0 35 94-777-0 WVB Bischofswerda
Abwasser 0 35 28-4 33 30 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Bereitschaft - Notfalldienste

 15.05. Linden-Apo. Langebrück, Liegauer Str. 6 035201-70011
 16.05. Heide-Apo. Radeberg, Schillerstraße 95 a 03528-442770
 17.05. Mohren-Apo. Radeberg, Hauptstraße 4 03528-445835
 18.05. Löwen-Apo.  Radeberg, Badstraße 17 03528-442228
 19.05. Elefanten-Apo. Großröhrsdorf, Mühlstraße 1 035952-58915
 20.05. VITAL Apo. Ottendorf-Okrilla, Poststraße 2 035205-59915
 21.05. Stadt-Apo. Großröhrsdorf, W.-Rathenau-Str. 3 035952-33031

Apothekenbereitschaft Tag- u. Nachtbereitschaft

von 8.00 bis 8.00 Uhr des nächsten Tages

werktags 19 - 7 Uhr

Sa + So ganztägig
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

 15.05. -  22.05. Frau DVM Tomeit, Wallroda, 
    Tel.: 035200/24135 oder 0171/5776377

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich am Freitag und wird in einer Auflage von 4700 Stück im Gebiet der 
Verwaltungsgemeinschaft Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde zur kostenlosen Mitnahme ausgelegt. Einzelexemplare können 
zum Einzelbezugspreis von 1,50 EUR von der Stadtverwaltung Großröhrsdorf über den Postweg erworben werden.
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Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr) 112
Krankentransport und  
Kassenärztlicher Notfalldienst 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 
Leitstelle Feuerwehr 03571 - 19296

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

Beschlüsse der 24. öffentlichen Sitzung 
des Gemeinschaftsausschusses am 05. Mai 2015

- Beschluss GemA 32-24./15
 Beschlussfassung zur Erstellung einer Sportstättenleitplanung für die 

Verwaltungsgemeinschaft Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde

Öffentliche Auslegung der 2. Änderung 
des Flächennutzungsplans 

Großröhrsdorf/Bretnig-Hauswalde
nach § 3 Abs. 2 BauGB

Der Gemeinschaftsausschuss der Verwaltungsgemeinschaft Groß-
röhrsdorf/Bretnig-Hauswalde hat in seiner Sitzung vom 03.07.2014 den 
Entwurf der 2. Änderung des Flächennutzungsplanes Großröhrsdorf/
Bretnig-Hauswalde mit Beschluss Nr. GemA 30-23/14 gebilligt und zur 
erneuten Offenlage bestimmt.
Der Entwurf der 2. Änderung des Flächennutzungsplanes Großröhrs-
dorf/Bretnig-Hauswalde, mit Bearbeitungsstand vom 30.06.2014 wird 
gemäß § 3 Abs. 2 BauGB für die Dauer eines Monats zu jedermanns 
Einsicht öffentlich ausgelegt und zwar 

vom 26. Mai 2015 bis einschließlich 30. Juni 2015

zu den Zeiten Montag: 8.30 – 13.00 Uhr
 Dienstag: 8.30 – 13.00 Uhr 13.30 – 18.00 Uhr
 Mittwoch: geschlossen 
 Donnerstag: 8.30 – 13.00 Uhr 13.30 – 18.00 Uhr
 Freitag:  8.30 – 13.00 Uhr

in der Stadtverwaltung Großröhrsdorf - Bauverwaltung, Adolphstraße 18 
in 01900 Großröhrsdorf.
Während dieser Auslegungsfrist können Bedenken und Anregungen 
schriftlich und zur Niederschrift bei der Stadtverwaltung Großröhrsdorf 
vorgebracht werden. 
Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Be-
schlussfassung über die Satzung unberücksichtigt bleiben.

Kerstin Ternes
Bürgermeisterin

Vollsperrung Lutherstraße
im Bereich der Zufahrt Lutherstraße 9a-9c

Vom 12.05.2015 bis voraussichtlich 22.06.2015 ist die Lutherstraße im 
Bereich der Zufahrt zu den Gebäuden 9a-9c wegen Kanalauswechsel-
arbeiten gesperrt. Außer dienstags in der Zeit von 06.00-14.00 Uhr (Wo-
chenmarkt), haben Anlieger die Möglichkeit, ihre Fahrzeuge auf dem 
großen Parkplatz hinter dem Rathaus zu parken.

Wie trägt sich denn ein Schulranzen?

Dass die Kindergartenzeit in der 
Ev.-Luth. Kindertagesstätte „Agnes-
heim“ wunderschön war und positiv 
nachhallt, zeigte die Bereitschaft 
der Erstklässer, ihre ehemalige 
„Wirkungsstätte“ zu besuchen. Am 
12. und 19.02.2015 erfuhren die 
derzeitigen Vorschüler beim Erst-
klässlertreffen von den Großen, wie 
es ist, ein Schulkind zu sein.
Mit dem gemeinsamen Lied „Wir 
wollen uns begrüßen“ stimmten sich 
alle auf den Erfahrungsaustausch 
ein. Den Umgang mit Kreide beherr-
schen schon alle. Das sah man, als 
jeder seinen Namen an die Tafel 

Bekanntmachung der Verwaltungsgemeinschaft
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Der Stadtrat, der Ortschaftsrat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Stadtverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Wir gratulieren ganz herzlich

Geburtstage in Großröhrsdorf

Alles

  Gute!

Frau Margot Berndt am  18.05. zum  78. Geburtstag
Frau Rosemarie Hornig am  18.05. zum  80. Geburtstag
Frau Karin Jäckel am  18.05. zum  74. Geburtstag
Frau Annemarie Schulz am  18.05. zum  84. Geburtstag
Frau Ursula Steinert am  18.05. zum  77. Geburtstag
Frau Ingrid Andraczek am  19.05. zum  81. Geburtstag
Herrn Sieghard-Titus Kunert am  19.05. zum  79. Geburtstag
Frau Ingeborg Seidel am  19.05. zum  79. Geburtstag
Frau Sonja Fröde am  20.05. zum  86. Geburtstag
Frau Gisela Rutz am  20.05. zum  74. Geburtstag
Herrn Rainer Engert am  21.05. zum  74. Geburtstag
Frau Gudrun Klose am  21.05. zum  72. Geburtstag
Herrn Manfred Nücklich am  21.05. zum  77. Geburtstag
Herrn Peter Reißmann am  21.05. zum  77. Geburtstag
Frau Elisabeth Bergner am  22.05. zum  74. Geburtstag
Herrn Rudolf Großmann am  22.05. zum  94. Geburtstag
Herrn Karl-Heinz Ahrens am  23.05. zum  77. Geburtstag
Frau Johanna Menzel am  23.05. zum  78. Geburtstag
Frau Ruth Schlott am  23.05. zum  83. Geburtstag
Frau Ursula Thomas am  23.05. zum  77. Geburtstag
Frau Helga Weber am  23.05. zum  83. Geburtstag
Frau Christine Petzold am  24.05. zum  83. Geburtstag
Frau Gisela Plasnick am  24.05. zum  80. Geburtstag

Senioren - Geburtstage im Ortsteil Kleinröhrsdorf

Herrn Gerd Richter am  19.05. zum  80. Geburtstag
Herrn Klaus-Dieter Fellenberg am  24.05. zum  71. Geburtstag

Alles

  Gute!

Wir gratulieren ganz herzlich

Jubiläen in Bretnig-Hauswalde

Frau Luise Klinger am  18.05. zum 74. Geburtstag
Frau Gisela Nitzsche am 20.05. zum 77. Geburtstag
Frau Monika Zimmer am 20.05. zum 73. Geburtstag
Frau Renate Reche am 21.05. zum 76. Geburtstag
Frau Christine Bähnsch am 22.05. zum 80. Geburtstag
Frau Elisabeth Sigmund am 22.05. zum 75. Geburtstag
Herrn Hans Vilsmeier am 22.05. zum 71. Geburtstag
Herrn Werner Hofeld am 23.05. zum 82. Geburtstag
Frau Christa Jobke am 23.05. zum 81. Geburtstag
Frau Herta Stopperka am 24.05. zum 71. Geburtstag

Der Gemeinderat, die Bürgermeisterin
und die Mitarbeiter der Gemeindeverwaltung wünschen

den Jubilaren alles Gute, beste Gesundheit und Wohlergehen. 

Vereine und Verbände

Kleinröhrsdorfer Spielleute
eröffnen Auftrittssaison

Mit den Feierlichkeiten zum Tag des Deutschen Bieres in der Böhmisch 
Brauhaus Brauerei am letzten Aprilwochenende beginnt schon seit vie-
len Jahren die Auftrittssaison unseres Vereins. Wie jedes Jahr  wirkten 
dabei unsere jüngsten Spielleute erstmals an einem Auftritt vor großem 
Publikum mit. 
Konnten  im Vorjahr die neuen Vereinshemden präsentiert werden, so 
starteten wir in diesem Jahr die Spendensammlung für den bitter nöti-
gen Ersatz unserer Wetterjacken. Diese sind in die Jahre gekommen 
und bieten kaum noch Schutz vor Regen und Kälte. Ohne die Hilfe von 
Sponsoren ist der Ersatz aber finanziell nicht zu stemmen. Schließlich 
geht es darum, die ca. 50 Mitglieder der Auftrittsformation gleichzeitig 
neu einzukleiden. Die spontane Spendensammlung an den Getränke- 
und Imbissständen brachte immerhin 188 Euro in unsere Spendenkas-
se. Wir möchten uns daher noch einmal ganz herzlich bei der Böhmisch 
Brauhaus GmbH sowie der Fleischerei Aust und dem Fischhandel Kai-
ser für ihre Unterstützung bedanken. 
Wir sind nach wie vor auf der Suche nach weiteren Sponsoren. Sollten 
Sie daran interessiert sein, uns zu unterstützen, finden Sie weitere Infor-
mationen auf unserer Homepage www.spielleute-kleinroehrsdorf.de .

Kai Runge, Vorsitzender

SAFE THE DATE …
100-jährige Jubiläumsfeier des Kleingartenvereins „Rödertal“ e.V.

Wir, der Kleingartenverein „Rödertal“ e.V. Großröhrsdorf, begehen in 
diesem Jahr unser 100-jähriges Vereinsjubiläum.
Aus diesem Anlass findet vom 04. bis 05. Juli ein Sommer-Garten-Fest 
auf der Festwiese in der Anlage Bachstraße statt. Die Planungen hierzu 
laufen auf Hochtouren und weitere Details folgen. 
Wenn Sie zum Gelingen des Festes beitragen möchten, können Sie uns 
mit Geld- und Sachspenden gern unterstützen. 
Geldspenden überweisen Sie bitte auf folgende Bankverbindung:

Kleingartenverein Rödertal e.V. Großröhrsdorf
IBAN:  DE15 8559 0000 0300 1042 58
BIC:  GENODEF1BZV
VWZ: 100 Jahre KGV

Für Sachspenden wenden Sie sich bitte an Sven Kahlert (Schatzmei-
ster) unter Telefon 0172/7908126.
Wir würden uns freuen, wenn wir Sie beim Fest begrüßen können und 
bedanken uns für ihre Unterstützung in Voraus.

Der Vorstand

Die Stadtverwaltung Großröhrsdorf informiert

schrieb. Danach zeigten und erklärten die Schulkinder, was sie in ihren 
Ranzen packen. Sie erzählten von ihren Lieblingsfächern und einige 
lasen aus einem Buch vor.
Aber es wurde nicht nur gesessen und geredet! Die Vorschüler durften 
sich einen Ranzen aufsetzen und Probe laufen. Sicher können sie es 
nun kaum erwarten, ihren eigenen Schulranzen auszusuchen und an-
zuprobieren. Das gemeinsame Spiel mit einem Zahlenweg setzte den 
Schlusspunkt unter das gelungene Erstklässlertreffen.
In sehr angenehmer Atmosphäre weckten die Ehemaligen bei den Vor-
schülern Interesse und Freude auf die Schule. Und in einem Jahr, wenn 
die Vorschulkinder zu Schülern geworden sind, werden sie als 
die Großen den künftigen ABC-Schützen Lust auf den Unter-
richt machen.

Der Elternrat der Ev.-Luth. Kindertagesstätte „Agnesheim“

Seniorentreff

Der nächste Seniorentreff findet am Donnerstag, dem 21. Mai 2015, 
14:00 Uhr in der Kulturfabrik, Schulstraße 2 statt. 
Die Besucher erwartet ein bunter Nachmittag mit Lesung, Basteln und 
Spielen. Für die Lesung ist es uns gelungen, eine Autorin zu gewinnen, 
die „Erlebnisse eines 11-jährigen Mädchens auf dem langen und ge-
fahrvollen Weg nach Hause im Mai 1945“ zu Gehör bringen wird. 
Die Seniorinnen und Senioren von Großröhrsdorf und dem Ortsteil 
Kleinröhrsdorf sowie Interessierte sind wie immer herzlichst eingela-
den.

Die Organisatoren
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Netzwerk für Kinder- und Jugendarbeit e.V.

Freie Stellen im Bundesfreiwilligendienst

Das Netzwerk für Kinder- und Jugendarbeit bietet in der Region inter-
essante Einsatzmöglichen im Bundesfreiwilligendienst. Ein Bundesfrei-
willigendienst kann von Interessierten jeden Alters absolviert werden. 
Neben der Arbeit in einer sozialen oder kommunalen Einrichtung ist ein 
Seminartag pro Monat fester Bestandteil im Bundesfreiwilligendienst. 
Die Freiwilligen erhalten ein Taschengeld von maximal 330 €, sind sozi-
alversichert und haben Anspruch auf Urlaub.
In Pulsnitz besteht die Möglichkeit, im Pflegebereich oder im Rolldienst 
der Schloßklinik Pulsnitz tätig zu werden. In Großröhrsdorf gibt es of-
fene Stellen in Kindertagesstätten und im Bauhof, ebenso in Bretnig-
Hauswalde. Das Team von Stellwerk e.V. sucht Unterstützung für ihre 
mobile Kreativwerkstatt.
Bewerbungen sind ab sofort möglich, an: Netzwerk für Kinder- und Ju-
gendarbeit e.V., Lutherstraße 13, 01877 Bischofswerda. Weitere Infor-
mationen  finden Sie unter www.kijunetzwerk.de oder telefonisch mon-
tags bzw. donnerstags unter 03594/704726.

Nachruf

Wir trauern um unser langjähriges Vereinsmitglied

Günther Neuber

Seit dem Jahr 1959 war er treues Vereinsmitglied.
Mit 662 Spielen in der 1. Fußballmannschaft des Vereins 
und später als Übungsleiter dieser Mannschaft, hat er 
sich große Verdienste um den Fußballsport in Großröhrs-
dorf erworben.
Wir werden ihm stets ein ehrendes Gedenken bewahren.

Präsidium und Mitgliedschaft des
SC 1911 Großröhrsdorf e.V.

SC 1911 - Fußball

Ergebnisse

Herren  Kreisoberliga SG Motor Cunewalde - SC 1911  1:3
Herren  1. Kreisliga Arnsdorfer FV - SC 1911 2.  2:2
Herren  Ü50 SC 1911 - Bretnig-Hauswalde  2:1
A-Junioren  Bezirksliga SC 1911 - Bischofsw./Ottend./Hermsdorf  12:0
B-Junioren  Bezirksliga Radebeuler BC 08 - SC 1911  0:1
C-Junioren  Bezirksliga SV Einheit Kamenz - SC 1911  3:5
D-Junioren  1. Kreisliga Königswarthaer SV - SC 1911  4:8
F-Junioren  1. Kreisliga SV Liegau-Augustusbad 1. - SC 1911  1:0

Vorschau

Sa., 16.05.
09:00  D-Junioren 1. Kreisliga SC 1911 - Bischofswerdaer FV 08 2.
10:30  B-Junioren Bezirksliga SC 1911 - Dresdner SC 1898
13:00  Herren 1. Kreisliga SC 1911 2. - SV Sankt Marienstern
15:00  Herren Kreisoberliga SC 1911 - SV G/W Schwepnitz

So., 17.05.
09:00  F-Junioren 1. Kreisliga SC 1911 - Bischofswerdaer FV 08 1.
09:00  E-Junioren 2. Kreisliga SC 1911 - Arnsdorfer FV
10:30  C-Junioren Bezirksliga SC 1911 - FSV Budissa Bautzen 2.
15:00  A-Junioren Bezirksliga SC 1911 - SpG VfB/Lok Zittau

Weitere Infos und Spielberichte unter: http://www.sc1911.de

Vereine und Verbände Vereine und Verbände

SC 1911 - Schach

Am Ende guter 4. Platz

SK Heidenau -  SC 1911 Großröhrsdorf     4:3
In der letzten Runde der 1. Landesklasse trafen mit Heidenau und Groß-
röhrsdorf zwei Teams aufeinander, die als Außenseiter in die Saison 
gegangen waren, doch überraschend immer vorn mitspielten.
Da dieses Spiel die Platzierung nicht mehr verändern konnte und bei-
de Reservemannschaften entscheidende Abstiegsendspiele bestritten, 
wurden keine Spieler an die „1.“ abgegeben.
So trat Heidenau nur zu siebt und Großröhrsdorf durch das Fehlen 
mehrerer Stammspieler sogar nur zu viert an. Trotz der kampflosen 
Abgabe von vier Punkten wäre dem SC 1911 beinahe noch ein Mann-
schaftspunktgewinn gelungen, da sowohl Plaettner und A. Schneider 
ganz schnell gewannen und auch Sauer nach guter Partie einen Sieg 
verbuchen konnte.
Die Partie von Proschmann war dann alles entscheidend. Hier gelang 
dem Heidenauer nach spannender Partie eine schöne Kombination, 
nach der sich Proschmann geschlagen geben musste. Mit 4:3 blieben 
die Punkte in Heidenau, 
In der Abschlusstabelle behauptete der SC 1911 mit starken 12:6 Punk-
ten Rang 4 und Heidenau blieb auf Rang 5.
Da es gleich drei Absteiger aus der Sachsenliga gibt, wird die kommen-
de Saison aber ungleich schwerer werden.    

Niederlage und Abstieg

Rot-Weiß Schirgiswalde - SC 1911 Großröhrsdorf II.  5:3
Zu einem echten Abstiegsendspiel kam, es in der letzten Runde der 1. 
Bezirksklasse zwischen Schirgiswalde und der „Zweiten“ des SC 1911. 
Beide Teams brauchten einen Sieg, um dem drohenden Abstieg zu ent-
gehen.
Nach großem Kampf erwiesen sich die Gastgeber am Ende als das 
etwas bessere Team und siegten verdient mit 5:3. 
Ihre gute Form unterstrich am Spitzenbrett Handrick-Morgenstern, die 
kürzlich beim Görlitzer Turnier einen starken 2. Platz erreicht hatte. Doch 
neben ihrem Sieg gab es nur noch einen weiteren Großröhrsdorf Erfolg 
durch Wenzel. Hinzu kamen noch zwei Remisen durch Noack und Pör-
ner, aber das reichte nicht und bedeutete eine 3:5-Niederlage und mit 
insgesamt 6:12 Punkten den Abstieg in die 2. Bezirksklasse.

Handballclub Rödertal (HCR) - die Rödertalbienen

HCR verliert letztes Saisonspiel in Beyeröhde 23:27
und belegt am Ende Platz acht.

Der HC Rödertal hat am letzten Samstag sein letztes Bundesligaspiel 
der Saison 2014/15 beim TV Beyeröhde mit 23:27 verloren, beendet 
das Spieljahr aber dennoch mit einem guten achten Tabellenplatz, wel-
cher das bis dato beste Ergebnis der „Bienen“ im zweiten Jahr der 
Bundesligazugehörigkeit darstellt. 
„Wir haben eine sensationelle Rückrunde mit nur acht Minuspunkten 
gespielt, da lässt sich die Niederlage im letzten Spiel sicherlich einfa-
cher verschmerzen. 
Den Ausfall von wichtigen Stammkräften konnte das Team gestern leider 
nicht ganz kompensieren, daher geht das Ergebnis so auch absolut in 
Ordnung.“ kommentierte HCR-Manager Thomas Klein die 60 Minuten in 
Wuppertal und spielt damit auf den Ausfall von wichtigen Akteuren auf 
Seiten der Gäste an. 
Krankheitsbeding fehlten mit Lisa-Marie Preis, Karolina Hubald, Isa-
Sophia Rösike und Katarzyna Skoczynska neben den berufsbeding-
ten Verhinderungen von Melanie Beckert und Luise  Becker beim HCR 
gleich sechs Spielerinnen, so dass die „Bienen“ mit nur einer Torhüterin 
und neun Feldspielerinnen die Reise nach Wuppertal antraten. 
Trotz der vielen Ausfälle begannen die Gäste engagiert, verpassten es 
aber, ihre klar herausgespielten Torchancen zunächst im Kasten von 
Beyeröhde unterzubringen. Die Folge war ein 0:2 Rückstand, ehe Jurgi-
ta Markeviciute in der fünften Minute der erste HCR-Treffer vom Sieben-
meterpunkt zum Anschluss gelang. 
In der Folge blieb die Partie bis zum 4:4 in Minute neun weitestgehend 
ausgeglichen, wobei sich nun beim HCR vor allem im Angriff immer wie-
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der leichtfertige Ballverluste einschlichen, welche die Gastgeberinnen 
zu erfolgreichen Gegenstößen nutzten. Zudem wurde HCR-Spielmache-
rin Jurgita Markeviciute weitestgehend in Manndeckung genommen und 
so gelang es Beyeröhde bis zur Pause, sich beim Stand von 14:9 einen 
komfortablen fünf-Tore Vorsprung zu erarbeiten. 
Auch nach dem Seitenwechsel blieben die Gastgeberinnen spielbestim-
mend, wobei der HCR sein Spiel allerdings zumindest bei der eigenen 
Fehlerquote sichtlich verbesserte. Über ein 18:14 und 22:17 ging die 
Partie in ihre letzten zehn Minuten, am Ende stand ein verdienter 27:23 
Heimerfolg des TV Beyeröhde vor leider nur 250 Zuschauern auf der 
Anzeigetafel. 
„In der Anfangsphase ist es uns vor allem im Angriffsspiel nicht gelun-
gen, die vielen Ausfälle adäquat zu kompensieren und dadurch sind wir 
stets dem frühen Rückstand hinterher gelaufen, ohne ihn egalisieren zu 
können. Die Leistung in Hälfte zwei war dann deutlich besser, am Ende 
geht das Ergebnis mit unserer Niederlage in dieser Höhe so allerdings 
auch in Ordnung.“ kommentierte HCR-Cheftrainer Karsten Moos die 
Niederlage seines Teams gestern kurz und knapp. 
Bis Ende Mai steht für das HCR-Team nun noch normales Training auf 
dem Programm, ehe Karsten Moos seine Spielerinnen in ihren verdien-
ten Urlaub entlässt. 
In Sachen Kaderplanung für die kommende Spielzeit stehen die Ver-
antwortlichen ebenfalls kurz vor dem Abschluss und werden Mitte der 
kommenden Woche in einer Pressemitteilung dazu nochmals gesondert 
Stellung nehmen. 

HC Rödertal: Rammer, Müller 1, Markeviciute 7/6, Pöschel 2, Alesuinaite 
3, Nepolsky 1, Stöhr 2, Förster, Jäger 3, Domann 4 

 
SG Großröhrsdorf – Tischtennis

Eine Nummer zu groß

Das Schülerteam der SG (bis 15 Jahre) hat bei den Sachsenmeister-
schaften Lehrgeld bezahlt. 
Gegen die enorm starken Teams aus Dresden, Holzhausen und Gorns-
dorf gab es in der Halle vom TTC Elbe Dresden nichts zu gewinnen. Am 
Ende hieß es dreimal 0:6. 
Dabei mangelte es nicht am Kampfgeist. Die anderen waren einfach 
schon technisch und taktisch weiter. Insbesondere beim Angaben- und 
Topspin-Spiel waren die Großröhrsdorfer Jungs zu oft ratlos. 
Nun kommen die Niederlagen nicht überraschend, spielen die meisten 
Jugendlichen aus den Gegner-Mannschaften doch bereits in den Her-
ren-Teams ihrer Klubs, und das auf Bezirks- und Landesebene. So ist 

die Qualifikation für die Landesmeisterschaften der eigentliche Erfolg, 
der aller Ehren wert ist. 
Mehr als Platz 4 war für Großröhrsdorf bei den sächsischen Mannschafts-
meisterschaften der Schüler nicht drin. 
v.l.n.r.: Sandro Wächter, Vincent Lamping, Moritz Steinert, Eric Fink; 
vorn: Fridulin Erlitz 

P. Wirth

Bündnis Bunte Westlausitz

Begegnung mit den Asylbewerbern

Am 6. Mai trafen sich Einheimische und Asylbewerber aus der Flücht-
lingsunterkunft im ev. Kirchgemeindehaus in Großröhrsdorf, um sich 
kennen zu lernen, auszutauschen oder einfach nur zuzuhören. Zu die-
ser Begegnung hatten die evangelische Kirchgemeinde Großröhrsdorf 
und das Bündnis Bunte Westlausitz eingeladen. Über 70 Teilnehmer 
füllten den Saal. Pfarrer Schwarzenberg moderierte den Abend. Der 
Sozialarbeiter der Flüchtlingsunterkunft, Besim Imbrihori, half als Dol-
metscher und Kenner verschiedener Kulturen die sprachlichen Hürden 
zu überwinden. Er kommt aus Niedersachsen, ist gebürtiger Kroate und 
Moslem. Ein besonderer Dank geht an ihn. Er baute die Brücke zwi-
schen den Asylbewerbern und den Einheimischen.

Auf Anfrage schilderten die Asylbewerber ihre Beweggründe und den 
Weg, der sie letztlich eher zufällig nach Deutschland führte. Was es 
bedeutet seine Heimat aufzugeben und gezwungen zu sein, die Zukunft 
seiner Familie in der Fremde zu suchen, konnte sich wohl keiner der 
Anwesenden vorstellen. Auf der Flucht durch die Länder, wurden die 
Familien teilweise gefasst und einige Tage im Gefängnis festgehalten. 
Die anwesenden Asylbewerber bedankten sich mehrfach bei den Groß-
röhrsdorfern für die freundliche Aufnahme, die sie hier erfahren haben. 
Auch dafür, dass ihren Kinder die Möglichkeit gegeben wird, die Schule 
zu besuchen, in der sie mit Begeisterung die deutsche Sprache erler-
nen. Sie sehen Deutschland als ein Land, in dem Recht und Gesetz 
herrschen. Die Männer aus dem Kosovo sind hochmotiviert und beseelt 
von dem Wunsch, endlich durch ihrer Hände Arbeit, die Zukunft in ihre 
eigenen Hände nehmen zu können. 
Natürlich wurden die Asylbewerber gefragt, warum Menschen aus ver-
meintlich sicheren Herkunftsländern, wie dem Kosovo, in Deutschland 
um Asyl bitten. Sie berichteten von Familienmitgliedern, die aus religiö-
sem Fanatismus heraus verfolgt und ermordet wurden. Anderen wurde 
durch Korruption die berufliche Existenz vernichtet. Trotz harter Arbeit 
reicht das Einkommen nicht, um eine fünfköpfige Familie zu ernähren. 
All diese Gründe sind in der Gesprächsrunde geäußert worden, wes-
halb Asyl beantragt wurde. Betretendes Schweigen - wer kennt die Ant-
wort darauf? Wer möchte den Kindern der anwesenden Asylbewerber 
erklären, dass ihre Zukunft in ihrem Herkunftsland liegt? Wer möchte 
ihren Eltern mitteilen, dass Deutschland zwar motivierte Arbeitskräfte 
benötigt, aber zurzeit noch mit sich ringt, dies in den öffentlichen Dis-
kurs einzubringen. 
Eine Anekdote, die die Gäste erzählten: Zwei Kosovaren helfen im Kauf-
land  einer älteren Frau mit ihrem schweren Einkauf die Rolltreppe hinauf. 
„Bei uns Zuhause hilft man einer älteren Frau...“ Die Frau scheint irritiert 
und ist sichtlich erleichtert, als sie ihren Einkauf wieder in ihren Händen 
hält. Einige Tage später begegnen sich beide Parteien wieder. Was pas-
siert? Die Frau bedankt sich und lädt ihre Helfer zum Kaffee ein.
Es scheint, als ob es sich für alle Seiten lohnt, sich besser kennen zu 
lernen, sowohl  für die Asylbewerber, als auch für die Einheimischen. 
Der herzliche Abschied der Gesprächsteilnehmer im Gemeindezentrum 
zeigt, Mitmenschlichkeit, Toleranz und Mitgefühl sind kein Geheimnis. 
Dass Schülerinnen des Schulzentrums Großröhrsdorf, also unmittelbar 
Betroffene der „Besetzung ihrer Turnhalle“, im Anschluss an diese Be-
gegnung Einladungen verteilten, sollte einige Asylkritische zum Nach-
denken bewegen. Ob die Jugend den Älteren doch einiges an Weltof-
fenheit und Toleranz voraus hat? Kommt und seht selbst!

Vereine und Verbände Vereine und Verbände
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Vereine und VerbändeVereine und Verbände

17. Mai – Exaudi (6. Sonntag nach Ostern)
Hauswalde: 09.00 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl
Großröhrsdorf: 09:30 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und 

Kindergottesdienst
Bretnig: 10.30 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und 

Kindergottesdienst
Kleinröhrsdorf: 19:00 Abendgottesdienst
  „Renovierung unserer Dorfkirche“
Der Innenraum der Kleinröhrsdorfer Kirche soll in den nächsten Wo-
chen renoviert werden. Der Restaurator Uwe Rähmer, Kleinröhrsdorf 
und Christine Kelm, Landesamt für Denkmalpflege Sachsen, geben uns 
einen Einblick in die farbliche Geschichte unserer Dorfkirche und neh-
men Stellung zu Fragen der Notwendigkeit und den angewendeten heu-
tigen Restaurierungsmethoden.

Ostern bis Pfingsten

In diesem Zeitraum, nämlich am 17. Mai 2015 soll in der Stadtkirche 
Großröhrsdorf eine „Musikalische Andacht“ mit Solisten und Chor statt-
finden, deren Programm von diesem Abschnitt im Kirchenjahr geprägt 
ist. Beginn ist 16:00 Uhr
Der Osterjubel und der Pfingstjubel werden erklingen, die Bitte um das 
Kommen des Heiligen Geistes und um Frieden („Da Pacem“ von H. 
Schütz) sowie das „Vaterunser“ des von mir verehrten R. Mauersber-
ger.
Das Programm ist sehr anspruchsvoll. Trotzdem haben wir keine Mühe 
gescheut, es auch in unserem Kirchenbezirk zu präsentieren. Viele Wer-
ke werden von Solisten getragen (bis zu 6 in einem Werk). Oft musizie-
ren zwei Chöre miteinander. Neben vielen Barockkomponisten soll auch 
der ausdrucksstarke Spätromantiker R. Sartorius zu Gehör gebracht 
werden.
Wir freuen uns, dass mit den Instrumentalsolisten, einigen singenden 
Solisten und dem Kirchenchor der Ortsteil Kleinröhrsdorf sehr stark an 
der „Musikalischen Andacht“ beteiligt ist. Denn der Eintritt ist frei, aber 
es wird die Gelegenheit geben, für die Sanierung der Kleinröhrsdorfer 
Kirche zu spenden.

(G. Wappler)

Frauentreff für Jung und Alt im Rödertal

 „Durch die BLUME gesagt ...“

ist das Thema  zum nächsten Frauentreff für Jung und Alt am Dienstag, 
den 19.05.2015 um 20 Uhr im Kirchgemeindehaus Großröhrsdorf.
Dazu bitte die Lieblingsblume im Original oder als Foto mitbringen.
Alle interessierten Frauen sind dazu herzlich eingeladen. Eintritt frei! 

Sprechzeiten Pfarrer Schwarzenberg:
Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr, Kirchstr. 10, Pfarramt

Kirchliche Nachrichten

Zwei weitere Begegnungen mit den Familien aus dem Kosovo sind ge-
plant: 
Am Freitag, den 22. Mai, ab 16.00 Uhr laden die Schülerinnen und 
Schülern alle offenen und interessierten Familien zu Sport, Spiel und 
Dialog zwischen Einheimischen und Asylbewerbern ein. Ort: Schulhof 
und Cafeteria. 
Am 20. Mai, um 15.30 Uhr, findet im ev. Kirchgemeindehaus Großröhrs-
dorf ein Kaffee- und Spielenachmittag für die Kosovofamilien statt. Ku-
chenspenden können im Pfarrhaus abgegeben werden. 

Lutz Berthold, Bündnis Bunte Westlausitz

 
Heimatförderverein Bretnig-Hauswalde e. V.

Hexe Höckerbein ….
zum Walpurgisfeuer in Hauswalde

Mit viel Liebe und Engagement bastelten die Kinder der Vorschulgruppe 
der Kindertagesstätte „Zwergenland“ in Hauswalde eine Hexe für das 
traditionelle Walpurgisfeuer am letzten Aprilabend. Gern übergaben sie 
diese dann dem Jugendclub Hauswalde, der wieder in bewährter Form 
einen Feuerhaufen aufschichtete. 

Die Hexe Höckerbein konnte von ganz oben noch einiges bewundern. 
Zu ihren Füßen wurde zunächst in trauter Runde Knüppelkuchen ge-
backen. Einige Kinder übten sich in Büchsenwerfen, andere tobten als 
kleine Hexen über den Platz. Zu etwas fortgeschrittener Stunde entzün-
dete man die Fackeln und gemeinsam mit den Eltern, Einwohnern und 
Gästen ging es dann zu einem Umzug durch das Oberdorf. 

An einigen Feuern des Ortes ging der Umzug vorbei, andere konnte 
man schon brennen sehen. Die Vorfreude, das Feuer auf dem Dorfplatz 
mit zu entzünden stieg. Bald war es soweit. Wie im vergangenen Jahr 
durfen wieder viele mit helfen, das große Feuer zu entfachen. Große 
staunende Kinderaugen sahen den aufsteigenden Flammen zu. So man-
ches „Oh...“ und „Ah...“ war zu hören. In gemütlicher Runde konnte dann 

bei einem Bier, einer Limonade, einer Bratwurst  in Ruhe geschwatzt 
und Neuigkeiten ausgetauscht werden. Unser Dank gilt wieder der Kita 
„Zwergenland“ in Hauswalde, ganz besonders der Vorschulgruppe mit 
ihrer Erzieherin Katleen Schölzel, die eine wunderschöne Hexe gebas-
telt haben.  Natürlich sei auch dem Jugendclub Dank gesagt, der in 
bewährter Form für das Feuer, für Speis und Trank und am nächsten 
Tag für Ordnung und Sauberkeit gesorgt haben.

Ines Fichte, HFV Bretnig-Hauswalde

Angebote der Familienbildungsstätte
Großröhrsdorf - Kirchgemeindehaus, Kirchstr. 10

Donnerstag, 21.05. 09.30-10.30 Krabbelgruppe (6-12 Monate)
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in der Stadt Großröhrsdorf
Rathaus Rathausplatz 1
Bäckerei Leunert Rathausstraße 20
Stadtbibliothek Schulstraße 2
Elefanten-Apotheke Mühlstraße 1
Stadtapotheke Großröhrsdorf Walther-Rathenau-Straße 3
Postagentur Ines Mager J.-Sebastian-Bach-Str: 2
Ev.-Luth. Kita„Agnesheim“ J.-Sebastian-Bach Straße 36
Schreibwaren Zöllner Radeberger Straße 5
Friseur GmbH Radeberger Straße 35
Fleischerei Schöne/Niedergasthof Radeberger Straße 72
Fliesenlegermeister Duscheck Radeberger Straße 98
Bäckerei Petzold i. Netto Pulsnitzer Straße 4b
Fototreff im Kaufland Pulsnitzer Straße 16
ARAL-Tankstelle Pulsnitzer Straße 31
Autohaus Steinert Bretniger Straße 4
Friseurstube Reppe Bergmannstraße 12
Bäckerei Nicolai Bismarckstraße 4
Kick In Getränkehandel Bischofswerdaer Straße 28
Fleischerei Mensch/Stern Bischofswerdaer Straße 92
Reisebüro Jäckel Bischofswerdaer Straße 109

Milchbar  Bischofswerdaer Straße 3
Studio Greif Pulsnitzer Straße 3

… im Ortsteil Kleinröhrsdorf
Backstübchen Martin Kunath Querstraße 1
Kita „Erfinderkinder“ Großröhrsdorfer Straße 15a

… in der Gemeinde Bretnig-Hauswalde
Gemeindeamt Am Klinkenplatz 9
Schiebocker Fleisch GmbH Bischofswerdaer Straße 96
ehemalige Schule Hauswalde,
Eingang Zahnarzt Remus Krohnenbergstraße 4
Bäckerei Herrmann Hauptstraße 18
Freizeitmarkt Hauswalde Hauptstraße 52
Eiscafé Kaufer Am Klinkenplatz 10
Penny Markt Adolf-Zschiedrich-Straße 2a
Mirko Leuthold, Kfz-Werkstatt Großröhrsdorfer Straße 1a
Autohaus Putzke Pulsnitzer Straße 19a
Getränkehandel Liebmann Südstraße
Getränkehandel Jäkel Bischofswerdaer Str. 64
Fleischerei Haufe Am Klinkenplatz 10 a

aktuelle Auslagestellen „Rödertal-Anzeiger“

Telefon: 
0170 - 5 89 02 68

Großröhrsdorfer Str. 3
01900 Bretnig-Hauswalde

www.lkw-pkw-wäsche.de

Für

Privat und Gewerbe,

auch Wohnwagen
(auf Wunsch Kundenersatzfahrzeug)

4-Raum-Wohnung (94 qm)

1. OG - Küche, Bad, Abstellraum - in zen-
traler Lage in Großröhrsdorf zu vermieten.

Euro 690,00
inkl. Betriebs- u. Nebenkosten

Telefon: 0170/3813274

Bischofswerda
im Bekleidungshaus kressner & ADLER
Carl-Maria-von-Weber-Straße 1
Tel. (01 62) 6 00 08 75
 (0 35 94) 71 51 97
www.schneiderei-koenig.de

Änderungen 
aller Art & 

Sofortänderungen

Annahmestelle in Bretnig-Hauswalde, Charlottengrund 18
Mo.-Fr. 19:30 - 21:00 Uhr, oder nach telef. Anmeldung (auch unter 03 59 52/4 25 18)

Suche Hausmeister mit grünem Daumen auf 450,- ¤-Basis in Großröhrsdorf.
Tel. 0163-3017200

Wohnung 76 m² in Großröhrsdorf, Nähe Zentrum zu vermieten. Wohn- und Schlafzimmer gehen 
von der großen Küche ab. Bad m. Eckbadewanne u. DU., sep. WC, Abstellkammer und Wäschetrockenraum 
im Ke., KM 5,30 ¤/m² + NK 2,00/m², Bruttomiete: 554,80 ¤
Telefon: 0176-39026011

2-Raum-Wohnung in Grdf., zentrumsnah, 62 m², 300,- ¤ + NK ab sofort zu vermieten, Garage mgl.
Telefon 0174-9908762

Suchen dringend 2-Raum Whg. in Großröhrsdorf für unsere Oma, WM bis 500,- €. Mit zentraler Lage 
und nach Möglichkeit im EG oder Fahrstuhl, schön wäre ein Balkon oder Gartenmitbenutzung.
Telefon 03462-9494362
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Bischofswerdaer Straße 3 - Telefon 4 82 67
Mo.-Fr. 715-1700 Uhr, So. 1400-1700 Uhr, Sa. geschlossen

Angebot:

Zuckerkuchen
große Schweinsohren

Ihr Panasonic-Händler

Bischofsw. Str. 55 • 01900 Großröhrsdorf • Tel.: 03 59 52 - 3 24 82
Wochenendservice unter Telefon: 03 59 52 - 3 16 69

TV-, VIDEO-, HIFI- & SAT-Anlagen
 Batterien - Akkus - Hörgerätebatterien - Kabel - Kopfhörer - Ersatzfernbedienungen

Verkauf/Reparatur u. Errichtung von

Apotheker Thomas Lappe · Mühlstraße 1 · 01900 Großröhrsdorf 
Telefon (kostenlos): 0800 - 276 32 68 · Telefax: 035952 - 589 16  
E-Mail: mail@apofant.de · Internet: www.apofant.de

Elefant
Sonne(nschutz)

will

Richtiger Sonnenschutz! 
Wir erklären Ihnen wie! Kommen Sie am 2. Juni von 
10:30 - 17:30 Uhr zu unserer Sonnenschutzberatung. 
Die Eucerin-Beraterin Frau Grundmann findet das 
richtige Produkt für Sie. Beim Kauf eines Eucerin-
Sonnenproduktes erhalten Sie eine Überraschung*.
(*solange Vorrat reicht)

Einzulösen beim Einkauf in Ihrer
Elefanten Apotheke, Großröhrsdorf

25% Rabatt-Gutschein*

Gü
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g 
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s 2
3.
05

.2
01
5

Bücher und Rezeptgebühren. Pro Einkauf nur ein Rabatt-Gutschein einlösbar.

Wir ziehen um - ab 01.6.2015
finden Sie uns im ehemaligen 

Kaufhaus Brückner, Bischofswerdaer Straße 16, 
Eingang über Bankstraße!

Mühlstraße 11
(Eingang über Bischofswerdaer Straße)
01900 Großröhrsdorf
Telefon: 03 59 52 / 44 93 55
Mobil:    01 73 / 6 48 59 61
E-Mail: info@hapido.de
           www.hapido.de

Häuslicher Pflege- und Intensivpflegedienst Ohorn

Wir helfen mit Herz und Kompetenz!
Inhaberin: Steffi Steinbrecher

Angebot ab
17.05.15

verschiedene Gerichte mit frischem deutschem Spargel

! immer donnerstags: jeder Cocktail nur 3,50 ¤ !

Pulsnitzer Str.  35 • Großröhrsdorf • Tel.: 3 11 48

Montag - 
Freitag 9 - 18 Uhr

Samstag 9 - 12 Uhr
Sonntag 9 - 11 Uhr

Vatertag geschlossen
Freitag + Samstag normale Öffnungszeiten


